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Bachelor-/ Masterthesis 
 Ergonomische Arbeitsgestaltung in der manuellen Montage zum Erhalt der 

psychischen Gesundheit vor dem Hintergrund aktueller Herausforderungen der 
Arbeitswelt 

Hintergrund 
In der manuellen Montage sind Menschen aufgrund gegebener arbeitsorganisatorischer und 

arbeitsinhaltsbezogener Bedingungen verschiedenen psychischen Belastungsfaktoren ausgesetzt. In der 

Fließbandmontage zählen hierzu z.B. ein geringer Handlungs- und Zeitspielraum bei der Tätigkeitsausführung. 

Psychische Störungen können eine beanspruchungsbezogene Folge dieser psychischen Belastungen sein und sind 

in Deutschland nach Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems die zweithäufigste Ursache für Arbeitsunfähigkeit.  

Durch eine ergonomische Arbeitssystemgestaltung sollen die einzelnen Elemente eines Arbeitssystems so 

gestaltet werden, dass negative Auswirkungen auf die Arbeitsperson und die Systemleistung vermieden und 

darüber hinaus positive Auswirkungen herbeigeführt werden (DIN EN ISO 6385). Vor dem Hintergrund aktueller 

und zukünftiger Herausforderungen für die Arbeitswelt, wie etwa einer zunehmenden Alterung von 

Belegschaften, gilt es bestehende Ansätze der ergonomischen Arbeitsgestaltung hinsichtlich ihrer Eignung zum 

Erhalt und zur Förderung der psychischen Gesundheit zu bewerten. 

 

Aufgabenstellung 
Im Rahmen dieser Abschlussarbeit sollen Maßnahmen der ergonomischen Arbeitsgestaltung, die zum Erhalt der 

psychischen Gesundheit beitragen können, recherchiert und im Hinblick auf aktuelle Herausforderungen der 

Arbeitswelt bewertet werden. Im Einzelnen sind folgende Aufgaben vorgesehen: 

• Systematische Literaturrecherche zu ergonomischen Arbeitsgestaltungsmaßnahmen in der manuellen 

Montage zum Erhalt der psychischen Gesundheit 

• Ableiten von Forschungsfragen im Hinblick auf die Arbeitsgestaltung vor dem Hintergrund aktueller 

Herausforderungen der Arbeitswelt 

• Erarbeiten von Anforderungen an eine ergonomische Arbeitsgestaltung zum Erhalt der psychischen 

Gesundheit vor dem Hintergrund aktueller Herausforderungen für die Arbeitswelt 

• Zusammenstellen und Beschreiben der recherchierten Arbeitsgestaltungsmaßnahmen sowie Bewerten 

dieser hinsichtlich aktueller Herausforderungen der Arbeitswelt 

• Interpretieren und Diskutieren der Ergebnisse und Beantworten der Forschungsfrage 

• Ableiten von Implikationen für die Praxis und Forschung 

Beginn 
Ab sofort.  
 
Vorkenntnisse 
Keine. 
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